
� Impressum

Gießener Allgemeine · Alsfelder Allgemeine
Unabhängig – Überparteilich

Herausgeber: Dr. Christian Rempel
Chefredakteur: Dr. Max Rempel
Stellvertretender Chefredakteur: Burkhard Bräuning
Verantwortliche Redakteure/-innen: Politik, Wirtschaft und
Nachrichten: Burkhard Bräuning, Annette Spiller; Kultur:
Manfred Merz; Fernsehen/Computer: Markus Konle; Sport:
Ralf Waldschmidt, Vertretung: Harold Sekatsch (lokal),
Ronny Herteux (überregional); Stadt Gießen: Guido Tamme,
Vertretung: Armin Pfannmüller; Kreis Gießen, Kreispolitik
und Mittelhessen: Norbert Schmidt, Vertretung: Reinhard
Südhoff, Thomas Brückner; Pinnwand: Gabriele Krämer;
Vogelsbergkreis: Rolf Schwickert, Vertretung: Kerstin
Schneider; Medizin/Wissenschaft: Annette Spiller; Mei-
nungstreff: Christine Steines; Auto · Mobil: Ronny Herteux;
Beilagen und Verbraucherinformation: Christine Littau-
Rust; Meine Seite: Katrin Nahrgang.
Mit Namen gezeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt die
Ansicht der Redaktion dar. Für unverlangte Manuskripte
und Fotos keine Gewähr; Rücksendung nur, wenn Porto bei-
liegt.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihren internen elektro-
nischen Pressespiegel übernehmen wollen, erhalten Sie die
erforderlichen Rechte unter www.presse-monitor.de oder
unter Telefon (0 30) 28 49 30, Presse-Monitor Deutschland
GmbH & Co. KG.
© Gießener Allgemeine Zeitung, Alsfelder Allgemeine
Zeitung, Gießen.

Druck und Verlag: Mittelhessische Druck- und Verlagshaus
GmbH & Co. KG, Marburger Straße 20, 35390 Gießen
(zugleich auch ladungsfähige Anschrift für alle im Impres-
sum genannten Verantwortlichen), Sitz: Gießen, Amtsgericht
Gießen HRA 4409; PhG: Mittelhessische Druck- und Ver-
lagshaus Verwaltungsgesellschaft mbH, Sitz: Gießen, Amts-
gericht Gießen HRB 8053, Geschäftsführer: Dr. Jan Eric
Rempel (Gießen), Dr. Max Rempel (Gießen); Alleiniger
Kommanditist: Mittelhessische Druck- und Verlagsgesell-
schaft mbH, Sitz: Gießen, Amtsgericht Gießen HRB 43,
Geschäftsführer: Dr. Jan Eric Rempel (Gießen), Dr. Max
Rempel (Gießen).

Anzeigenleitung: Jens Trabusch (Gießen)
Vertriebsleitung: Christian Kramer (Gießen)
Erscheinungsweise täglich, mit Ausnahme von Sonn- und
Feiertagen; mtl. Zeitungsbezugspreise einschl. 7 Prozent
MwSt. durch Träger 30,60 EUR, durch Post (Inland) 34,80
EUR. Das Abonnement kann nur schriftlich beim Verlag mit
einer Frist von 14 Tagen zum Monatsende gekündigt werden.
Mitglied der Verleger-Interessengemeinschaft rtv und der
Mittelhessen-Presse (MHP); Beilagen: Jede Woche: »rtv«,
»Wochenend«; monatlich: »Streifzug«.
Zurzeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 62 gültig.
Bei Nichtbelieferung infolge Streiks, Aussperrung oder
höherer Gewalt besteht kein Entschädigungsanspruch.
SEPA-Lastschriftmandat:
Seit Februar 2014 nutzen wir das SEPA-Lastschriftverfah-
ren. Vorliegende Lastschriftaufträge werden am 2. Werktag
des Monats von uns eingelöst. Die Abbuchung findet unter
der Gläubiger-Identifikationsnummer DE74ZZZ00000929061
statt.
Ihre Mandatsreferenz können Sie jederzeit bei unserem Ser-
vice erfragen.
So erreichen Sie uns:
Mittelhessische Druck- undVerlagshaus GmbH & Co. KG
Marburger Straße 20, 35390 Gießen
Telefon (06 41) 30 03-0
Postfach 10 04 62, 35334 Gießen
Volksbank Mittelhessen (BLZ 513 900 00), Kto.-Nr. 424 307
IBAN: DE78 5139 0000 0000 4243 07
BIC: VBMHDE5F
Internet: www.giessener-allgemeine.de
Redaktion Gießen:
Telefon (06 41) 30 03-1 23, Fax (06 41) 30 03-3 05
E-Mail redaktion@giessener-allgemeine.de
Gewerbliche Anzeigen:
Telefon (06 41) 30 03-2 90, Fax (06 41) 30 03-3 00
E-Mail anzeigen@giessener-allgemeine.de
Service:
Telefon (06 41) 30 03-77, Fax (06 41) 30 03-3 03
E-Mail service@mdv-online.de, kleinanzeigen@giessener-
allgemeine.de, familienanzeigen@giessener-allgemeine.de
Alsfelder Allgemeine, Ludwigsplatz 8, 36304 Alsfeld
Postfach 11 07, 36291 Alsfeld
Redaktion Alsfeld:
Telefon (0 66 31) 96 73-12, Fax (0 66 31) 96 73-33
E-Mail redaktion@alsfelder-allgemeine.de
Internet: www.alsfelder-allgemeine.de

Für die Herstellung dieser Zeitung wird ausschließlich
Recycling-Papier verwendet.

Montag, 30. Juni 2014 Nummer 148 - Seite 14Kreis Gießen

Führerschein einbehalten
Grünber g (pm). Sachschaden in Höhe

von etwa 3000 Euro entstand bei einemVer-
kehrsunfall, der sich in der Nacht zum
Samstag, gegen 3.30 Uhr in Stangenrod er-
eignete. Ein 25-Jähriger aus Rabenau hatte,
möglicherweise wegen einer die Fahrbahn
kreuzenden Katze, die Kontrolle über sei-
nen Pkw verloren und war dann mit einem
geparkten Pkw kollidiert. Zunächst flüch-
tete er unerlaubt von der Unfallstelle, stell-
te sich aber wenige Stunden später bei der
Polizei in Grünberg. Nach Blutentnahme
wurde sein Führerschein einbehalten.

Überschäumende Energie
»Feuerschrift«: Galerie im Palais zeigt bis 26. Juli Arbeiten von Gisela Denninghoff

Lic h (con). Dass Künstlerin Gisela Den-
ninghoff trotz ihrer beinahe 75 Jahren immer
noch voller Energie steckt, beweist ihre Aus-
stellung »Feuerschrift« in der Licher Galerie
»Im Palais« von Liz Haack. Hier stellt sie
Bilder aus, die über die vergangenen 24 Jah-
re hinweg entstanden sind und die geradezu
vor Energie überschäumen. Zur Vernissage
am Samstag sprach Kunsthistorikerin Dr.
Susanne Ließegang über das Werk und den
Schaffensprozess der Künstlerin, die sie
schon seit Jahren kennt. Zu Vortrag und Aus-
stellungseröffnung waren zahlreiche Gäste
gekommen, darunter auch Landrätin Anita
Schneider, die nach eigenem bekunden große
Sympathie für die Künstlerin hegt.

Die Werke von Gisela Denninghoff und ihr
ganzes künstlerisches Leben werden beson-
ders von den Themen Krieg, Schrecken,
Krankheit und Tod geleitet. Aber auch die
Friedensbewegungen sind schon immer ein
wichtiger Teil ihres Schaffens. Der Prozess
des Malens ist dabei ihre Art mit den meist
erschreckenden Themen umzugehen und »die
Suche nach einem Weg, wie ein Leben trotz
dieser Schrecken möglich ist«, so Susanne
Ließegang.

In dieser Suche liegt auch der Ursprung
von Denninghoffs Bestreben, immer wieder
neue Kunstformen auszuprobieren und nie-
mals Ruhe einkehren zu lassen. So entstand
im Jahr 2006 die Kooperation mit dem Musi-
ker und Sänger Hans-Michael Schuhmann.
Mit ihm zusammen schafft sie Kunstwerke,
bei deren Entstehung eine Art meditatives,
interpersonelles Zusammenspiel entsteht.
Durch non-verbalen Gesang, durch den sie
ihre puren Emotionen ausdrücken, lässt sich
Denninghoff während des Malens beeinflus-
sen. Dabei ist dieser Gesang kein Monolog

des Sängers, sondern eher eine besondere
Form von Dialog zwischen Künstlerin und
Musiker, in den beide einstimmen. Die dabei
entstehenden Emotionen versucht die
Künstlerin mit den Farben auf der Leinwand
einzufangen, auch wenn dies niemals ganz
klappen kann, da ihr nur eine eingeschränk-
te Auswahl an Farben zur Verfügung steht.
Auch in der scheinbaren »Zerstörung« von
beinahe fertigen Bildern durch große Farb-
spritzer liegt ein tieferer Sinn, da aus der
Zerstörung stets etwas Neues und Ungeahn-

tes hervorgeht. Der Schaffensprozess ist für
Gisela Denninghoff eine Möglichkeit, sich
mit dem Partner zu verwirklichen und dabei
über eine größtmögliche Freiheit zu verfü-
gen.

Wer einmal einen solchen Schaffensprozess
miterleben möchte, kann dies am kommen-
den Samstag, den 5. Juli, um 18 Uhr tun. An
diesem Tag findet in der Galerie »Im Palais«
eine Mal-Performance mit Gisela Denning-
hoff und Hans-Michael Schuhmann statt.
Die Ausstellung ist bis zum 26. Juli zu sehen.

»Feuerschrift«: Arbeiten von Gisela Denninghoff sind bis zum 26. Juli in der Galerie im Pa-
lais in Lich zu sehen. Links Galeristin Liz Haaks, rechts die Kunsthistorikerin Dr. Susanne
Ließegang. (Foto: con)

Akrobatik für Hand und Fuß
Laubacher Mixtur beginnt mit Konzert für Orgel und Percussion

Laubac h (vh). An der Fußball-Weltmeis-
terschaft in Brasilien kommt kaum jemand
vorbei. Sogar die Konzertreihe »Mixtur – ei-
ne Woche mit der Orgel« in der evangeli-
schen Stadtkirche erwies dem Ereignis am
Samstagabend ihre Reverenz. Nicht nur,
dass Daniela Werner, Organistin aus Treis,
und der in Wettenberg lebende Schlagzeuger
Moritz Weissinger sich voll und ganz den ins

Blut gehenden Rhythmen der vielfältigen
Musikstilen Brasilien hingaben; bei mehre-
ren Stücken sorgten Spieler der F- und
D-Jugend der Teutonia Laubach sowie eini-
ge Auswahlspielerinnen der U15 der SG
Pohlheim in farbenprächtigen Trikots für
Fußball-Übungen in der Kirche. So hieß
denn auch das Konzertmotto »Musikalische
Akrobatik für Hand und Fuß«.

Anlässlich dieser Auftaktveranstaltung
zur Orgelwoche sprach Bürgermeister Peter
Klug ein Grußwort und wünschte der Kon-
zertreihe weiterhin spannende musikalische
Beiträge mit frischem Ansatz. Einige der
Werke kannten die Zuhörer in der gut be-
suchten Kirche, etwa »Mas que nada« von
Jorge Ben/Sergio Mendes. Ein schnelles
Stück, derweil die Jugendlichen den Ball
rückwärts laufend durch den Mittelgang be-
wegten. Mit Elan ging es zur Sache bei
»Kaoma-Bantu« (von Kaoma), die Kinder
tanzten dazu auch ohne den Ball. Beim Titel
»O boa noit« (Associacao Capoeira Lagoa
Azul) stand Daniela Werner am Spieltisch
der Orgel auf und blieb an der Brüstung der
Empore mit ihrer Querflöte stehen. Flöte
und Gesang zum Schlagzeug. Ein musikali-
scher Auftakt mit Fußballern in der Kirche
und zwei Berufsmusikern, die gut miteinan-
der auskamen.

Organistin Daniela Werner und Schlagzeu-
ger Moritz Weissinger eröffneten die Lauba-
cher Konzertreihe Mixtur. Dabei wurden sie
von jungen Fußballern unterstüzt. (Foto: vh)

� Personalie

Otto Biedenkopf aus
Mücke ist für besondere
Verdienste um die Jagd,
das jagdliche Brauch-
tum und vor allem die
Jagdmusik vom Jagdver-
ein Hubertus Gießen
und Umgebung zum Eh-
renmitglied ernannt
worden. Der Ausge-
zeichnete habe in ganz
Hessen Jagdhornbläser
ausgebildet und auf
Wettbewerben zu
Höchstleistungen ge-
führt, heißt es in einer

Pressemitteilung des größten hessischen
Jagdvereins. Dem 85-jährigen Träger des
Bundesverdienstkreuzes konnte die Ernen-
nungsurkunde wegen eines Krankenhaus-
aufenthalt in der Jahreshauptversammlung
von Hubertus nicht übergeben werden.
Jetzt haben Oswald Henzel, der Leiter der
Hubertus-Bläsergruppe, und Hubertus-Vor-
sitzender Dieter Mackenrodt dem neuen
Ehrenmitglied die Urkunde zu Hause über-
geben.

Sie erlebten einen fröhlichen und gut auf-
gelegten Otto Biedenkopf, der noch immer
rege am Vereinsleben teilnimmt und sich
auch regelmäßig über das Bläserwesen im
Verein informiert. (pm/Foto: pm)

� Wir gratulieren recht herzlich

Montag, 30. Juni
Biebertal-Krumbach – Frau Leni Herrmann
geb. Schmidt, In der Hude 7, zum 75. Ge-
burtstag.
Buseck-Oppenrod – Herrn Friedrich Schrö-
ter, Mozartstraße 12, zum 87. Geburtstag. –
Frau Elly Neumann geb. Klingelhöfer, Born-
weg 20, zum 72. Geburtstag.
Fernwald-Steinbach – Frau Elfriede Böhm
geb. Szcecinski, Steinstraße 4, zum 81. Geb.
Grünberg (gs): Herrn Josef Langer, Schul-
straße 39, zum 87. Geburtstag. – Frau Elsa
Derzap geb. Müller, Gerichtsstraße 1 A, zum
80. Geburtstag. – Frau Elsa Hasilbach geb.
Wegner, Mragowo Straße 12, zum 82. Ge-
burtstag. – Herrn Eckhardt Gans, Condomer
Straße 49, zum 72. Geburtstag. – Frau Rosel
Dörr geb. Rohrbach, Kernstraße 8, zum 72.
Geburtstag.
Grünberg-Weitershain (gs): Herrn Ludwig
Nau, Appenborner Straße 14, zum 76. Geb.
Heuchelheim – Herrn Helmut Emrich, Brau-
hausstraße 46, zum 85. Geburtstag.
Hungen-Inheiden – Frau Ernstine Junker
geb. Görbe, An der Eiche 1, zum 65. Geb.
Hungen – Frau Else Granz geb. Weiß, Bitzen-
straße 28, zum 82. Geburtstag.
Hüttenberg – Frau Irma Hedrich geb. Althen,
Steinberger Weg 12, zum 82. Geburtstag.
Hüttenberg-Rechtenbach – Herrn Heinz
Schneider, Frankfurter Straße 24, zum 85.
Geburtstag.
Hüttenberg-Reiskirchen – Herrn Wilhelm
Stingl, Forstbachstraße 33, zum 73. Geburts-
tag.

Langgöns – Frau Gisela Lang geb. Knorz,
Wiesenstraße 5, zum 82. Geburtstag.
Laubach-Altenhain – Herrn Wilhelm Friedl,
Freienseener Straße 23, zum 92. Geburtstag.
Laubach-Gonterskirchen – Herrn Robert
Gath, In den Bruchwiesen 5, zum 90. Ge-
burtstag. – Herrn Lothar Christmann, In den
Bruchwiesen 24, zum 77. Geburtstag.
Laubach – Herrn Irfan Öntürk, Obergasse 9,
zum 74. Geburtstag.
Lollar (em): Frau Helga Cupal geb. Schön-

hals, Lumdagarten 9b, zum 81. Geburtstag.
Pohlheim-Garbenteich – Herrn Hans-Rudolf
Pfeffer, Licher Straße 17, zum 79. Geb.
Pohlheim-Holzheim – Frau Inge Müller geb.
Linke, Liebfrauengasse 1, zum 89. Geb.
Pohlheim-Watzenborn-Steinberg – Herrn Er-
win Burger, Am Steinacker 17, zum 84. Ge-
burtstag. – Herrn Walter Volz, Jahnstraße 7,
zum 82. Geburtstag.
Rabenau-Londorf – Herrn Dieter Seitz,
Lumdastraße 38, zum 75. Geburtstag. – Frau
Ursula Simon geb. Schneider, Glaubrecht-
straße 5, zum 72. Geburtstag.
Rabenau-Rüddingshausen – Herrn Erwin Fi-
scher, Steineckerweg 10, zum 93. Geburtstag.
Reiskirchen – Herrn Hans-Georg Wenz, Be-
urer Weg 8, zum 81. Geburtstag. – Frau Hilde
Günther geb. Petri, Friedensstraße 21, zum
77. Geburtstag.
Reiskirchen-Lindenstruth – Frau Gerda Cen-
ni, Martinsstraße 17, zum 87. Geburtstag. –
Frau Gisela Volmary geb. Menneke, Unter-
gasse 30, zum 74. Geburtstag.
Staufenberg-Treis – Herrn Gerhard Will, Am
Busch 8, zum 75. Geburtstag.
Wettenberg-Krofdorf-Gleiberg (amo): Frau
Anni Müller, Fohnbachstraße 34, zum 89. Ge-
burtstag. – Herrn Klaus Schwarz, Ahornweg
13, zum 74. Geburtstag.
Wettenberg-Launsbach (amo): Herrn Horst
Reinfurt, Gießener Straße 59, zum 82. Geb.
Wettenberg-Wißmar (cw): Frau Hildegard
Reinhardt, Ruttershausener Straße 3, zum 91.
Geburtstag. – Frau Christel Tiefau, Schul-
straße 25, zum 76. Geburtstag.

� Ihr Draht zur Kreisredaktion

KREISGIESSEN/MITTELHESSEN

Norbert Schmidt (no, Ltg.) 0641/3003-141
Reinhard Südhoff (süd, Stv.) 0641/3003-140
Thomas Brückner (tb, Stv.) 0641/3003-143
Rüdiger Soßdorf (so) 0641/3003-242
Rüdiger Geis (rüg) 0641/3003-244
Ulla Sommerlad (us) 0641/3003-245
Christina Jung (ti) /
Nastasja Becker (nab) 0641/3003-243

Christoph Agel (agl) 0641/3003-142
Kays Al-Khanak (khn) 0641/3003-144
Alexander Geck (age, Fotos) 0641/3003-152

kreisredaktion@giessener-allgemeine.de

SEKRETARIAT

Anette Weil /Anja Kern 0641/3003-123
Sabine Hess/Sabine Meyer 0641/3003-124

redaktion@giessener-allgemeine.de

EVG-Wanderung in
Lardenbach/Klein-Eichen

Grünber g (ld). Zum 33. Mal richtet der
Spiel- und Sportverein Lardenbach/Klein-
Eichen eine Wanderung nach den Richtlini-
en der Europäischen Volkssportgemein-
schaft Deutschland e.V. (EVG) aus. In die-
sem Jahr findet dieVeranstaltung am 5. und
6. Juli statt. Start und Ziel ist dabei wieder
die vereinseigene Schutzhütte auf dem
Sportgelände in Lardenbach.

Angeboten werden drei Wanderstrecken
über fünf, zehn und 14 Kilometer. Sie füh-
ren nicht nur über Waldwege, sondern be-
rühren auch die beiden »Erzwege« Süd und
Mitte. Zur Stärkung werden beim Start
und Ziel und an den drei Kontrollstellen
diverse Speisen und Getränke angeboten.
Gestartet werden kann am Samstag, 5. Juli,
zwischen 12 und 16 Uhr, am Sonntag zwi-
schen 7 und 12 Uhr.

Die Siegerehrung ist gegen 12.30 Uhr vor-
gesehen. Es gibt Pokale für die acht Grup-
pen mit den meisten Teilnehmern. Auskünf-
te erteilt Vorsitzender Kurt Scharmann un-
ter Telefon 06400/8939.


